
Altbürgermeister zum 75. gratuliert
Gottfrieding (co) Unvergessen

bleibt für die Gottfriedinger – und
hier vor allem den älteren Bewoh-
nern, ihr ehemaliger Bürgermeister,
jetzt Altbürgermeister, Emil Gru-
ber. Unvergessen auch die Ab-
schlusssitzung mit Rückblick auf
die Wahlperiode 2002/2008. Bei die-
ser Sitzung wurde Emil Gruber, der
bis dahin als Bürgermeister der Ge-
meinde Gottfrieding im Amt war,
verabschiedet. Der Goldinger Ge-
rald Rost, Mitglied des Gemeinde-
rates, hatte jetzt den Posten einge-
nommen. Der scheidende Bürger-
meister galt als sparsam, ja schon
beinahe knausrig. Ihm wurde eine
umsichtige und kostensparende
Haushaltspolitik bescheinigt. In
seiner Amtszeit stand der Schul-
denabbau im Mittelpunkt der Ent-
scheidungen. Unter seiner Feder-
führung wurden Flurbereinigun-
gen, Straßenbau, der Neubau der
Isarbrücke, Geh- und Radwegebau,
Kanalisation, die Schulerweiterung
und Schaffung von Bauplätzen
durchgeführt und realisiert. Vor al-
lem aber bleibt das Bürgerbegehren
vom November 2008 in den Köpfen
lebendig, als es sozusagen um das
Schicksal der Gemeinde ging. Das
Ergebnis dieses Begehrens war die

weitere Selbstständigkeit der Ge-
meinde Gottfrieding und der Erhalt
der Verwaltungsgemeinschaft Gott-
frieding-Mamming. Zwölf Jahre
lang – von 1984 bis 2008 war Emil
Gruber im Gemeinderat und zwölf
Jahre – von 1996 bis 2008 der Erste
Bürgermeister von Gottfrieding und
stellvertretender Gemeinschafts-
vorsitzender. Mit Umsicht, Respekt
und Fingerspitzengefühl hat er die
Geschicke seiner Gemeinde und der
ihm anvertrauten Bürger geleitet.
Hart in der Sache, aber fair im Um-
gang mit seinen politischen Mit-
streitern, so kannte man seinen
Bürgermeister. Emil Gruber hat für
seine Gemeinde viele nachhaltige
und auf die Zukunft ausgerichtete
Projekte angestoßen und vollendet.
Eine Bilanz, die sich sehen lassen
kann. Für seine herausragenden
Leistungen wurde Emil Gruber
mehrfach geehrt und ausgezeichnet.
So erhielt er im Jahr 2002 die kom-
munale Verdienstmedaille in Bron-
ze, 2017 wurde er zum Ehrenbürger
ernannt. Bereits 2008 wurde ihm
der Ehrentitel eines Altbürgermeis-
ters für die besonderen Verdienste
in der Gemeinde Gottfrieding, zuer-
kannt. 2008 wurde ihm die Bürger-
medaille in Gold verliehen. Des

Weiteren konnte er 2008 die kom-
munale Verdienstmedaille in Bronze
des Freistaates Bayern für besonde-
re Verdienste um die kommunale
Selbstverwaltung in Empfang neh-
men. Doch damit nicht genug. 2002
erhielt er die kommunale Dankur-
kunde des Freistaates Bayern für
seine besonderen Verdienste um die
kommunale Selbstverwaltung. Und
im Jahr 2017 erhielt er auch das Eh-
renzeichen des Bayerischen Minis-
terpräsidenten für Verdienste von
im Ehrenamt tätigen Frauen und
Männern. All das wird dem Altbür-
germeister und verdienten Kommu-
nalpolitiker wieder in den Sinn ge-
kommen sein, als ihm eine sechs-
köpfige Abordnung aus Dingolfing,
Mamming und Gottfrieding zu sei-
nem 75. Geburtstag einen Besuch
abstattete, um ihm zu gratulieren.

Landrat Heinrich Trapp, Mam-
mings Erster Bürgermeister Georg
Eberl, Geschäftsleiter Ludwig
Meindl, Erster Bürgermeister Ge-
rald Rost, Gottfrieding, sowie die
beiden stellvertretenden Bürger-
meister Günther Meier und Georg
Schmidbauer, ebenfalls beide aus
der Gemeinde Gottfrieding, gaben
sich ein „Stell-dich-ein“ im Garten
von Emil Gruber.

Eine sechsköpfige Abordnung gratulierte Altbürgermeister Emil Gruber zum Geburtstag.


